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Das Kriminalgericht des Saanebezirks verurteilte einen Automobilisten, der eine Frau überfahren und die Flucht ergriffen hat,

zu einer Buße von 40 Franken.

«s nächschmal trucked mir dänn aber nu na eis Aug zue!»

Vergänglichkeit
Emil Schibli

Noch gestern sah ich ihn, reich und in Schönheit prangen.
Glutvollen Aug's, die Sonnenfrau im braunen Arm.
Nachts ist der Aufruhr plündernd durch das Land gegangen;
Der Sommerkönig selbst ist heute alt und arm.

Sein Auge glüht nicht mehr, Tod hat ihn angefallen;
Zerlumpter Irgendwer streift er dort übers Feld,
Zerzaust vom Wind hörst du ihn irre Worte lallen,
Und was er in die Hand zählt, ach, ist Bettelgeld.

Die blonde, vielgeliebte Frau hat ihn verlassen,
Becher und Wein und Lust gehören ihm nicht mehr.
Er will sein Bettlertum nicht glauben, kann's nicht fassen -
Drüben vom Stoppelfelde dringt sein Weinen her.
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